
Garten-Idyll 
in Gleidingen
GROSS GLEIDINGEN. Das Groß 
Gleidinger Ehepaar Rosema-
rie und Wolfgang Otte, Hei-
deweg 4, öffnet an diesem 
Sonntag, 10 bis 18 Uhr, seinen 
Garten im Zuge der Veran-
staltungsreihe Offene Pforte 
für die Öffentlichkeit.

Der etwa 800 Quadratmeter 
große Garten ist in zwei un-
terschiedliche Bereiche unter-
teilt: Im Eingangsbereich gibt 
es einen Schattengarten, in 
dem sich ein Teich mit einer 
Brücke befindet.

Auf der Ostseite ist der Gar-
ten formal gestaltet. Hier gibt 
es einen Brunnen, Buchs-
baumfiguren und mit Buchs-
baumhecken eingefasste Beete 
mit Rosen und Stauden. Und 
im Übergangsbereich steht als 
Besonderheit eine Säckelblu-
me, ein frostempfindlicher 
blaublühender Halbstrauch, 
der hier die ungewöhnliche 
Größe von 2,20 Meter erreicht 
hat.

Am Ende des Rundgangs 
stehen einige Ableger und 
Staudenzöglinge zum Mitneh-
men bereit. mic

L473 erst am 
18. Juni frei
WIERTHE. Die Landesstraße 
473 zwischen Wierthe und 
Sonnenberg wird nach mona-
telangen Bauarbeiten erst am 
Freitag, 18. Juni, für den Ver-
kehr freigegeben. Die PAZ 
hatte berichtet, dass die Straße 
bereits seit Donnerstag wieder 
befahrbar ist. Das ist falsch. 
Wir bitten, diesen Fehler zu 
entschuldigen. mic
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Heute: Steine 
in Meerdorf
MEERDORF. Zu einer Edelstein- 
und Mineralienausstellung 
lädt Sabine Otto am heutigen 
Sonnabend, 11 bis 17 Uhr, ins 
„Bunte Haus“, Woltorfer Stra-
ße 42, in Meerdorf ein.

Gezeigt werden verschiede-
ne Steine und Schmuckstücke, 
darüber hinaus wird individu-
elle Beratung geboten. Zudem 
ist die Kartenlegerin Berbel 
Hendris vor Ort. mic

Nachbarfest im 
Talwiesenkamp
VECHELDE. Zu einem Nachbar-
schaftsfest für die Neubauge-
biete lädt die Vechelder SPD 
am morgigen Sonntag ab 13 
Uhr ein. Es findet am Moder-
sohn-Becker-Ring am Spiel-
platz statt.

„Wir möchten mit allen Bür-
gern ins Gespräch kommen 
und bleiben. Daher laden wir 
zu einem Nachbarschaftsfest 
für die Neubaugebiete Vor 
dem Talwiesenkamp ein“, 
schreibt SPD-Fraktions-Chef 
Romec Manns.

Für Unterhaltung sorgt der 
Spielmannszug Vechelde. Ge-
boten werden Spiele für Kin-
der und passend zur WM ein 
Kinder-Torwandschießen, bei 
dem der Talwiesenkamp-Kö-
nig ermittelt wird. Es gibt kal-
te Getränke, Bier, Bratwurst 
und Pommes Frites. mic

Legionellen: 
Duschen dicht
VECHELDE. Wegen erhöhter 
Legionellen-Werte im Trink-
wasser hat das Gesundheits-
amt am Dienstag ein vorläufi-
ges Duschverbot in der Sport-
halle 2 am Vechelder Schul-
zentrum erteilt.

„Um gesundheitliche Ge-
fahren auszuschließen, wurde 
das Duschen untersagt. Eine 
Sanierung der Trinkwasseran-
lage wird in den Sommerferi-
en erfolgen“, erklärte Land-
kreis-Sprecherin Katja Schrö-
der auf PAZ-Anfrage.

Bevor die Duschen wieder 
freigegeben werden, will das 
Gesundheitsamt erneut Pro-
ben entnehmen. mic

Woltwiesche:
Platz ist fertig
WOLTWIESCHE. Der SV Vikto-
ria Woltwiesche nimmt heute 
seinen neuen Trainingsplatz 
mit einer Feier inklusive „Pu-
blic Viewing“ in Betrieb. 

Los geht‘s um 13.30 Uhr im 
Sportheim, wo das Vorrun-
denspiel Südkorea – Griechen-
land auf Großbildleinwand ge-
zeigt wird.

Im Anschluss wird um 15 
Uhr von Bürgermeister Hans-
Hermann Baas der Trainings-
platz offiziell an den Verein 
übergeben und freigegeben. 
Daran schließt sich das Spiel 
SV Viktoria Woltwiesche ge-
gen SV Teutonia Groß-Laf-
ferde an, bevor eine Jugend-
auswahl gegen eine Schulaus-
wahl der Grundschule Wolt-
wiesche antritt.

Ab 17 Uhr ist ein gemütli-
ches Beisammensein mit Spei-
sen und Getränken geplant. 
Dazu sind insbesondere die 
Helfer eingeladen, die beim 
Bau mitgeholfen haben. mic

Rüper feiert 760. Geburtstag

Zum 760. Geburtstag der 
Ortschaft Rüper hatte der 
Heimatverein traditionell 
zu einer Feier ans Feuer-
wehrhaus eingeladen.

RÜPER. „Wir treffen uns am 
Stein.“ Diesen Satz hört man 
in Rüper häufig. Der Findling 
vor dem Feuerwehrhaus gilt 
als beliebter Treffpunkt. Zum 
Geburtstag bewirtete die 
Junggesellschaft dort etwa ein 
Drittel der 200 Einwohner mit 
Bratwurst und Getränken.

Knifflig war die Erlangung 
des Rüper-Diploms, bei dem 
die Teilnehmer wissen muss-
ten, dass Heinrich Baars den 
Text zum Rüperlied geschrie-
ben hat und die erste Kirche 
des Ortes bereits im „Geburts-
jahr“ 1250 erbaut wurde. 

„Das ist ein Spiel mit einem 
Augenzwinkern“, schmunzel-
te Vorsitzender Hennig 
Deyhle. Gemeinsam mit Rolf 
Ahlers und Katharina Grobe 
führte er den plattdeutschen 
Sketch „Bi‘n Eheberater“ auf. 

Auch wenn nicht jedes Wort 
verstanden wurde, gab es viel 
Gelächter als sich herausstellte 
dass mit den Problemen bei 
den ehelichen Pflichten das 
Abwaschen des Geschirrs in 
der Küche gemeint war.

Erinnerungen an die 
750-Jahr-Feier des Ortes im 
Jahr 2000 weckte ein Film im 
Feuerwehrhaus. Damals wur-
den die Ortseingangschilder 
und der Wappenbaum aufge-
stellt. Der Stein kam ebenfalls 
vor zehn Jahren an seinen 

Platz. Er war eine Spende des 
in der Nähe befindlichen Kalk-
sandsteinwerkes.

Ein weiteres Geschenk in 
Form einer Rose befindet sich 
in unmittelbarer Nähe. Sie 
kam aus dem Ort Arpke. Die 
Ortschaft wurde in derselben 
historischen Urkunde erwähnt 
wie Rüper. Vielleicht werfen 
die drei Gewinner der Tom-
bola einen Blick von oben auf 
die Orte. Sie gewannen einen 
Rundflug vom Flughafen 
Braunschweig-Wolfsburg. fl

Treffen am Stein mit dem Heimatverein / Rüper-Diplom für Heimatkundige

Treffen am Stein (von links): Rolf Ahlers, Walter Kabs, Albert 
Kuss, Vorsitzender Henning Deyhle und Anke Hummel. fl

IGS: 200 Anmeldungen, 150 Plätze

Offenbar größer als erwar-
tet ist das Interesse an der 
neuen Integrierten Gesamt-
schule in Lengede: Für die 
150 Plätze im ersten fünften 
Jahrgang wurden bis ges-
tern 200 Kinder angemel-
det, so dass 50 eine Absage 
erhalten werden.

LENGEDE. Damit die Zeit der 
Ungewissheit möglichst kurz 
ist, werden die Eltern, deren 
Kinder nicht aufgenommen 
werden können, vorab per E-
Mail benachrichtigt. Zudem 
sind die Absagen inklusive der 
eingereichten Anmeldeunter-
lagen bereits gestern per Post 
verschickt worden. „So bleibt 

noch genügend Zeit, 
um das Kind in einer 
anderen weiterführen-
den Schule anzumel-
den“, erklärt Dr. Jan-
Peter Braun, Leiter der 
Planungsgruppe Ge-
samtschule.

„Auf der einen Seite 
freuen wir uns darü-
ber, dass die Idee des 
längeren gemeinsamen 
Lernens auf hohe Resonanz 
stößt und, dass das Konzept 
der Schule positiv aufgenom-
men wird. Auf der anderen 
Seite habe ich wegen des Los-
verfahrens schlecht geschla-
fen. Ich empfinde es als sehr 
belastend, Kindern mitteilen 

zu müssen, dass sie die 
Schulform ihrer Wahl 
nicht besuchen kön-
nen, weil nicht genü-
gend Plätze vorhanden 
sind. Mehr als 50 Kin-
der sind vermutlich 
traurig, dass sie nach 
den Sommerferien 
nicht zu der Schule ge-
hen können, auf die sie 
sich gefreut haben. Als 

Familienvater weiß ich, was in 
den Kindern vorgeht“, sagt 
Braun.

Insbesondere am ersten der 
drei Anmeldetage kamen viele 
Familien gleichzeitig. Ein 
achtköpfiges Teams nahm die 
Anmeldungen entgegen und 

versorgte Eltern und Kinder 
bei der Hitze mit kühlen Ge-
tränken. Trotz größter Bemü-
hungen gab es Wartezeiten 
von bis zu anderthalb Stun-
den. „Trotzdem war die Stim-
mung sehr gut. Die Eltern wa-
ren freundlich und sehr ver-
ständnisvoll. Es hat richtig 
Spaß gemacht, die neuen Schü-
ler und deren Eltern kennen-
zulernen“, sagte Sekretärin 
Marion Dworaczek.

Die IGS ist fünfzügig, also 
mit fünf Parallelklassen, ge-
plant worden. 121 Anmeldun-
gen waren mindestens erfor-
derlich. Maximal können je-
doch nur 150 Schüler aufge-
nommen werden. mic

Lengede: Gesamtschule muss 50 Kindern absagen / Briefe gestern verschickt

„Ihr dürft niemals mit Fremden mitgehen!“

VECHELDE. Um künftige Schul-
kinder auf Gefahren auf dem 
Schulweg hinzuweisen, be-
suchte die Vechelder Polizistin 
Claudia Kramer jetzt den Kin-
dergarten Köchinger Straße.

Egal ob die Fünf- und Sechs-
jährigen ab Herbst zu Fuß ge-
hen, mit dem Bus fahren, oder 
mit dem Auto gebracht wer-
den, überall lauern Gefahren. 
Straßen sollten nur an Ampeln 
oder Zebrastreifen überquert 
werden. Zwischen Autos hin-
durch auf die Straße laufen sei 
tabu, erklärte Kramer, die ge-

rade ein Weiterbildungspro-
gramm bei der Polizei durch-
läuft.

„Ihr dürft auf dem Schulweg 
niemals mit Fremden mitge-
hen!“, warnte die Polizistin 
weiter. Wenn ein Kind ange-
sprochen wird, sollte es sich 
unverzüglich mit einem Leh-
rer in Verbindung setzen. 
„Wenn möglich solltet ihr im-
mer zu zweit gehen“, empfahl 
Kramer.

Im Auto müssen Kinder im-
mer angeschnallt sein, auch 
auf kurzen Fahrten. mic

Polizistin Claudia Kramer macht künftige Schulkinder auf Gefahren auf dem Schulweg aufmerksam

Polizistin Claudia Kramer mit den Mädchen und Jungen des Kin-
dergartens Köchinger Straße in Vechelde. cb

Dr. Jan-Peter 
Braun.

BROISTEDT. Drama auf der Lan-
desstraße 475 zwischen Broi-
stedt und Vallstedt: Aus bislang 
ungeklärter Ursache ist ein 
47-jähriger Mann gestern gegen 
15 Uhr mit seinem Citroën auf 
gerader Strecke von der Fahr-

bahn abgekommen und gegen 
einen Baum gekracht. Der le-
bensgefährlich verletzte Braun-
schweiger musste von der örtli-
chen Feuerwehr aus dem Wrack 
befreit und mit einem Hub-
schrauber in eine  Klinik gebracht 

werden. Weil an der Unfallstelle 
ein aus dem Wagen geschleu-
derter Kindersitz gefunden wur-
de, ließ die Polizei den Bahnver-
kehr auf der direkt neben der 
Straße verlaufenden Strecke ver-
langsamen. Nach einer telefoni-

schen Befragung von  Angehöri-
gen gab es kurze Zeit später aber 
Entwarnung – der Mann war al-
lein unterwegs. Während der 
Bergungsarbeiten war die L 475 
etwa eineinhalb Stunden lang 
voll gesperrt. mic/im

Citroën kracht gegen Baum: Fahrer lebensgefährlich verletzt
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